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Jtoto * Zutd SUaße
WOCHENBEILAGE DES „FÜHRER “

Avus Rennen mit Rekord Besetzung
Europas schnellste Rennwagen am Start - Sir deutschen Renkvnstrukttvnrn

Die Augen der ganzen Motorsportwelt rich¬
ten sich am kommenden Sonntag nach Berlin ,
wo die Oberste Nationale Sportbehörde für
die Deutsche Kraftfahrt durch den DDAC . das
9 . Internationale Avnsrenncn für Automo¬
bile zum Anstrag bringt . Dieses Berliner
Aviis - Antomvbilrennen ist etwas alljährliches
und doch — diesmal etwas ganz außergewöhn¬
liches : beginnt doch mit ihm der härteste
Kampf der Nationen um die Vorherr¬
schaft im internationalen Nennsport !

Mit guten Hoffnungen gehen wir diesmal
in den Kampf , denn wir können erstmalig nach
Jahren ivieder deutsche Fahrzeuge cinsctzcn, die
unsere deutsche Industrie dank der Initiative
des Führers in unerhört kurzer Zeit aus
dem Nichts schuf.

Trotzdem wir unscr bestes Material und un¬
sere hervorragendsten Fahrer cinsctzcn, dür¬
fen nur

unsere Siegcsausstchte »
für dieses Debnt unsrer Neukonstruktionen
durchaus nicht überschätzen. Wie schon Ober¬
gruppenführer Hühnlein dieser T âge in einer
Pressebesprechnng nnSfnhrtc , ist nicht das Ent¬
scheidende , wie unsere deutschen Wagen und
Fahrer bestehen und ob die deutsche Sieges¬
flagge am Mast hochgeüt, sondern vielmehr die
Tatsache, daß uns endlich wieder die Waffen
geschmiedet wurden » die uns endlich ivieder
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Erster NSA - Ltart aus der Avus
Pctcr de Paolo ,

der USA -Champion von 1925/27 ist bereits In Berlin
eingetrossen . ist ist der erst« amerikanilch « Teilnedmer

bei etncm Avur -Rennen .

zum vollwertigen Einsatz unsrer Kräfte bei
den großen internationalen Wettkämpfen be¬
fähigen .

Betrachten wir
die Starterlisten

zu den beiden Konkurrenzen , Sann erkennen
wir ohne ivcitercs , daß diesmal die Besten der
Besten um sportliche Weltgeltung ringen : 2(1
Teilnehmer bestreiten das über 10 Runden
gleich 190,5 Km . führende er ft « Nennen
der kleinen W a g e n k l a s s e bis 1500 ccm,
13 deutschen Fahrern , von denen jedoch nur
vier retndeutschc Wagen steuern , stehen 7 Aus¬
länder gegenüber . Das große Fragezeichen die¬
ser Konkurrenz sind

die 3 neuen Zoller - Wagen ,
die mit Sechsznlinder -Zwcitaktmotorc » mit
zwölf Kolben und zwei Kompressoren bei
ctiva 5500 Touren etwa 200 PL . leisten und
von der neuen deutschen Renngemeiiischaft von
D e l i n s - Berlin , Macher « Berlin und
W i m m c r - Kappclrodcck gesteuert werden . Ob
Liese kaum vom Prüfstand gekommenen Ma¬
schinen genügend Dnrchstehvermögcn haben ,kann im voraus nicht abgesehen werden , zwei -
fcllvs werden sie aber ei » bebcntsames Wort
mitrcden können , denn ihre PS . -Zahl und die
Strvmlinicn -Karossericn bringen der Konkur¬
renz gegenüber von vornherein eine gewisse
Ucberlegenheit , so daß diese Zollerivagen viel¬
leicht nicht einmal ganz ansgcfahren werden
müssen. Ganz unvvraitzSsehbar ist auch da« Ab.

schneiden des vierten Deutschen , des Münche¬
ners Engen 2 t ö ß e r , der einen cigcngebau -
tcn Rennwagen mit einem ans 1098 ccm ver¬
größerten BMW -Motox an den Start bringt .
Hiergegen wissen wir , was die 1,5 - Litcr -
B u g a t t t - Rcnnwagen und ihre Fahrer
Burggallcr - Berlin und Benron - Paris leisten,
noch sehr gut vom vorjährigen Avnsrennen
her , bei dem der Franzose nach sensationellem
Zweikampf den Deutschen in dieser Klasse um
nur zwei Fünftel -Sekunden schlug : bis heute
war der Bngattj in der 1 ' /- -Litcr -Kategorie
unschlagbar ! Ob gegen Bnrggaller und Bcpron
die Deutschen Teibcl - Dicz und Simons -Berlin
sowie der Tscheche Sojka mit ihren älteren
BngattiS etivas ansrichten können , ist dem¬
nach reichlich zweifelhaft . Dagegen werden die
drei Ri a s c ra t i - Wagen , die von dem ita¬
lienischen Grafen Eastclbarco und den Fran¬
zosen Bagnicz ins Rennen gebracht werden ,
eine gewichtige Rolle spielen . Hierzu kommen
noch 5 englische Ren n wage n , die sehr
gute Namen haben : ein Wcltrekord - MG -
Magic , der schon Weltrekorde fuhr und von
Robert Kvhlransch gesteuert wird , zivci wei¬
tere MG 's , die von dem Breslauer Motorrad -
rcnnfahrer Brndcs und dem Berliner Fork
gemeldet wurden und zwei kleine , ebenfalls
nur 750-ccm- Aiistin - Wagen mit den Bündcner
Brüdern Walter und Werner Bänmer am Vo¬
lant . Earl Howe , der königliche Sports -
mann aus England , kommt zu dieser auserle¬
senen Gesellschaft mit seinem schneller gemach¬
ten Dclage hinzu , und den Reigen der Teil -
nehmerliste in der 1 ' /- - Liter - Klasse beschließt
der Lndwigsburgcr Briem mit einem Amilcar .

Saö
"

des Tages
wird natürlich daS zweite Rennen der großen
Wagen , das über 15 Runden ( 294,4 Km .) geht.
Deutschlands große Hoffnung sind in dieser
Wcltkonkurrenz

die Neuschöpfungen von Mercedes -Benz
und Anto -Uuion ,

die nach der internationalen Rennformel ge¬
baut sind und nach den bisherigen Trainings¬
versuchen — den Stnndcnweltrckord Stucks ans
dem Anto - Nnion - P - Wagen nicht zu vergessen —
zu den besten Hoffnungen auf einen Sieg be¬
rechtigen . HanS Stuck und Prinz zu Lei -
ningen und — wahrscheinlich Mom¬
berg e r werden die P - Wagen stenern , für
Mercedes - Benz gehen v . B r a n ch i t s rh , Ber¬
lin , und der Italiener F a g i o l i an den Start ,der dritte Rennwagen des Untertürkhcimcr
Werks wird möglichcriveise von unserem Mci -
sterfahrer Earacciola , der am Donnerstag trai¬
nierte und Rckordrunden drehte , wahrschcin -
licher aber von Ern st H e n n e. dem Motor -
rad - Weltrckordmann , gefahren . Wir gehen
wohl nicht fehl in der Annahme , daß Stuck,
v . Branchitsch und Fagioli die Hauptfavoriten
dieses Rennens sind , wenigstens was unsere
neuen deutschen Rennwagen anbetrifst ! Als
weiterer deutscher Bewerber hat sich hier übri¬
gens auch der Schwarzwälder Pietsch , Neu¬
stadt, eingeschrieben , er wird mit seinem ülte -

Siart zu cincm Autorennen in der Nordlnrvc der Avus
I » den Ausschnitten einige der prominentesten Teilnehmer . Oben rechts : Louis cchiron -Jrankreich . Unten :

Hans von Stuck -Deutschland ginkS ) und Tazio Siuvolari -Jtalien .

5«» « ' 0t

reit Alfa Romeo allerdings nur auf „Platz "
fahren können . Denn Alsa Romeo selbst ist
durch die Scuderia Ferrari mit den Fahrern
Barzi , Chiron und Moll so groß ver¬
treten , daß unsere deutschen Mercedes -Bcnz -
uud P - Wagen - Fahrer kein leichtes Spiel haben
werden , zumal die Alsas die letzten Neuheiten
des berühmten italienischen Konstrukteurs dar -
stcllen ! Ein weiterer Mann ist favorisiert , das
Ergebnis dieses Rennens entscheidend zu be¬
einflussen : der Italiener Tazio N u vo¬
lar i , der , von seinem Unfall in Nlessandria
kaum genesen, unter allen Umständen auf der
Avus dabei sein will und seinen 16 -Zplindcr -
Mascrati als Halbinvalidc mit geschientem
rechten Bein fahren wird , ob er körperlich
durchhält , muß immerhin in Frage gestellt wer¬
den . Aus Mascra ^i -Wagcn werden auch Tarusfi
und Sienca in das große Rennen gehen, ebenso
haben sich der Franzose Zeheuderm , der eng¬
lische Earl Howe , der also zweimal startet , und
der Schweizer Mcisterfahrcr Ruesch, der erst
jetzt neue Rekorde auf der Montlörybahn auf¬
stellte, mit Maserati - Wagen gemeldet . Das
Molshcimer Bugatti - Werk wollte mit
einem 2,8-Litcr - Wagcn unter dem alten Renn¬
fahrer Benoist und mit zwei 4,9-Liter - Wagen

unter Brivio und Drcufuß bzw. Wimille an -
tretcu , hat aber seine Meldung in letzter Mi¬
nute z n r ü ck g e z o g e n mit dem Vorwand , in
diesem Jahre nur die offiziellen „Großen
Preise " in Europa zu bestreiten . Den Beschluß
dieser Starterlistc , die damit also aus 16 Mann
verkleinert ist, bildet der in Deutschland erst¬
malig startende Amerikaner Peter de
Paolo , der Sieger des Indianapolis -
Rennens 1925, der einen 5,2-Litcr - Miller -
Wagcn fährt und seine Teilnahme an diesem
Avusrennen sowie einigen anderen Konkur¬
renzen in diesem Jahre in erster Linie als
„ informatorisch " bezeichnet, da im nächsten
Jahre die California Races Jnvorporation in
Los Angeles eine Dreiermannschaft zur Be¬
streitung von Autorennen nach Europa ent¬
senden will .

Kein Zweifel also : der Sonntag wird uns
das schnellste Automobilrcnncn bescheren, das
je in Europa gefahren wurde . Wir wollen
gern ans einen deutschen Sieg hassen, aber wir
dürfen auch nicht enttäuscht sein , wenn wir
uns diesmal noch nicht voll durchsetzen können !
Ans jeden Fall halten wir unseren deutschen
Kämpfern den Daumen und wünschen ihnen :
Hals - und Beinbruch ! Alex Büttner .

MotorMofaik
Die Deutschen Schweröl - Kraftfahrzeuge

vorbildlich .
Di « Rohölmotoren für Kraftfahrzeug « setzen sich neuer¬

dings auch in Ländern durch , di« keineswegs unter lo
hohen Bcnzinpreilen zn leide » haben wie wir . Ans
Kanada kommt die Nachricht , dak sich in Toronto

eine ctzesellschast gebildet hat , die den Bau von Diesel -
Kraftfahrzeugen ausnebmen will . Bezeichnend sür den
Stand der deutschen Technik aus diesem Spezialgebiet
ist die Tatsache , dag diese Gesellschaft die Jabrikationt -
rechtc der Mercedes Bcnz -Rohölmotoren für Kanada er -
worben hat .

*

v. Brauchltsch Fagioli
Die beiden Mercedessahrcr

Schlüsselindustrie Kraftfahrzeug .
Insgesamt » 1 392 Personen , die zusammen 72 247 000

Reichsmark an Löhnen und Gehältern verdienten , wur¬
den im Jahre 1932/ unmittelbar von der deutschen
Kraftfahrzeug -Industrie beschäftigt . Davon arbeitet - »
15 619 Mann , also beinahe die Hälfte , in Baden , Hes¬
sen und Württemberg . Hier werden die Zahlen der
Jahres 1933 , die 5t och nicht vvrliegcn , gewaltige Aus -
wärtSbewegungen zeigen .

*

Was die Faschisten gebaut haben .
Die saschistisch« Regierung bat in zwöls Jahren ihrer

Bestehens sür rund 25 Milliarden Lire (mehr als
5 Milliarden Reichsmark ) Arbeit beschallt . 8652 » im .
Straften wurden crnencrt und 1120 Stirn . Militärstrastcn
für Zivilzwccke hergcricblct . 525 Stint . StaatSstrasten ,
1143 Stirn . Provinzialstrabcn , 3844 Stillt . Koniinuii .il -
straüen und etwa 436 Stlm . Antobahucn wurden neu
gebaut . Das ist sür dar mit Naturschätzen nicht sonder¬
lich gesegnete Italien eine sehr beachtliche Leistung .

*

Reise mit dem Motor !
Tie Zahl derer , di« mit dem Slrastsabrzeug , sei eS

aus dem Motorrad , sei cS im Auto oder Omnibus , auch
gröbere Reisen durchstthrcn , wächst immer mebr an .
Reisebüro sür den A! o I o r t o u r i st e u sind
hcnlc bereits zum Bedürfnis geworden . In tfrkenniniz
dessen bat die Handels - und Perkehrsschule in Bern
in ihrem Lcbrplau nunniebr Sondcrkurse über den
Reiseverkehr im Auto ausgenommeu , sür die sogar
eine Abschlubprüsung möglich ist .
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